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Ny Tame FEfu / unfers. Koniges Des
Gsevechten und- Des Helfers /fene bepm
nfang diefes Jahres und fivterhinume
terunfern fecdhs Coangelifchen Gemein:

« pen allhier wic eine audgefthiittete Sal-
be/ DamitdDurch ihren Gerudy alle deven:
®lieber in Defien felige und gefegnete

- @emeinfchafit gesogenverden. Amen;

T L4, dem Geliebten , hernslid
Geliebtefte!

o T, 0t Panfue dorten dis widhtige Gefchdfe
W te von §Efu befommen/ dag evieinen
8§V YTamen vor andern trage , nadh
pera IBort/ Das der HErE u Anania forach : Ge:
te bin /danndiefer(‘Paulus ) ift mir ein qusers
vablter Ruftz (oder WercE) Jeug/ dafer mei,
nenyTamentiage vor den ey den/undvor dery,
Rénigen / und vor den Rindern von Jfvael 3
Ap. Gefeh. 9/ 15. habendie gefamten Apoftel ebey
pig Amt und Ddiefe Acbeit empfangen / alg pep
HEre vor feiner Dimmelfahre ju ihnen fagte: G,
betbin in alle Yele / und predigerdas sBy
gelium aller Creatur 5 (Dann wag heift dag qn-
ders / alg traget meinen Namen vor alfen Bole
sEern 2 Sababen auch andere hier und pa ordents
lich gefelste ivten und Lebrer in (glbigen und fole
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genden Jeiten diefen Namen voe ihren Cemeinden
teagen maffen ; &o dlincket uns / eure Hivten und
Lebrer diefes Ores/nicht nur 7 fondern it wiffeng
audh gerifi/ Daf es unfeve vecht concentrivte Aps
et in unferm gangen Amte /_yoie folches offente
fich und befonders gefibret werden {olly fepes Dicfent
groffen und uber alle Y amen obnendlid) yveit hins
ausgeheniden Namen vor eud) 3u tvagen 7 und- fo
gleich mit Diefem herrlichen Sefehidfite beym Sins
tritt in Das Yeeue Jahrvon neuem cinen Anfang ju
machen /unddag um fo mebr / toeilen uns der auf
den-Meuen Jahrs - Tag verordnete: Shangelifche
Lot Deffen gav (ot evinnert Zindem uns Davinnen
Riefer wichtige 3@|’u8553?amworgsttagcn undallen
gleichjam sugecnffen wird : Ales / ypasibe e/
mé YWorten oder mit YWercBen/ und alfo auch
wanuibhe C Lebrecund Jubsrer ) ein Neues Sahe
anfandet ./ das thur alles in deri ¥ Tamen des!
HLrrn L / und dancler GO und dem
Darerdurch Tbn. Sol. 3.7,
~ So mercet dann Dag erfie Wort am Neuen
~abt7 welches wir euch gedruckt vorfegen : Dess
Yiamen THEfu woollen wir vor end) tracen.
Miercket aber eimmal / was dberhaupt den Nas
men JEfu ver andern tragen beiffe; bernadyings
befondere / m&ébcrfc!bc’ JeBo vor euch getragen toers
e folle 5 Und denn/ a8 wit vor eine Antvens
gu'r:g bon Riefem befondern Vorteagen ju madhén
aben.

Aann ¢8 demnach von gemiffen Leuten Heiffet/
daf fiedent Tamen B i vor andern rragen fole
len/fo willfolches tberbaupt nichts anderg fagen/al
Dag vi¢ jemgenswelchein ihrem von® Ot f‘?'bﬂfl&f’
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getichteten bonbdern Amte dasut beruffen wud von
oem HSrentichtig und treu gemacht und geach:
“tet find/SEum/ thieils alg eine Gabeund Opffer
theils afs ein Erempel 7 oder alles Das jenige / yps
durchunfer SEus /vaf Cr der Chrift feyes der in
Die 2Belt geFommeny die Sinder felig s machen /
fich geoffenbabret-hat/mithin feitre vorteeffliche Pey:
fon / feine TGunder - volle beede Naturen / den
atfe Beenunfft nberfteigenden Sedoppelten Stand
feiner Cenicdrigung und Erhobung 7 fein drevfas
ches Seegen'z volles Mitcler> Amt und was Gy
Darinmen gethan'/ gelidten / exrorben/ gevedet und
noch veden [affet / fame allen feinenr LSohlthaten
und allen son Jbme flieffenden geiftlichen und himmz
flifchen Schasen / mithin fein gankes vollghltiges
Qerdienfi/ fein heerliches Lebensfeine allgenugfame
Gnade/ und feine wberfchroangliche Keafft denen
avmen / veclobrnen und ocrdammten Menfcyen s
phie Ilntccrpd)cio De8 Bolcks / Des Alters / es
fcblechts / dufferlichen Srandes und Anfebens nach
Der:Schrifft offentlich und befonders predigen alfe
folche Menjchen 3u einer wahren Eekdnnenif und
niiehmung diefes Namens / und des ihnen daring
crfchienenen geoffen Deils in der von & fu felbft
yorgetragenenOrduung herslich aufmuntern/ibynen
ifyre Coangelifche BerbindlichBeit guy Nachfolge the
veg Heplandes / und die befondere Liebes-Dfichs
ten nach eines jeglichen Bevu 7S tand und Amte
auch wag nach dem Sinn des Sobnes und pes
Seiftes GOttes damit befteben Fonne 7 oder nicht
al¢ folche / die die Salbung empfangen haben/
grandlich seigen /7 und in foldhem Tragen ves Naz
mens SEuvor Den Lenten /- auf depen ewige Stz
FIHILE A3 vettung




LetfiMg eSBamit ahgefehen ift / unter denen mans
nigfaltigen {chiwere Prafungen und BVerfuchungen/

D¢ Denenrechten Sragern des Namens I von
Der Obrigeit dee bollijhen Finfternif/ von det
Dlindhyeit / Havtigheit / Hochmuth und Heeid bee
menfchlichen Gremuither/ und von dem gefahriichfien
Seind/oem efgenen Fleifch und Blut/guftoffen Fon:
nen / unter anbaltendem Slehen und SGebet / in DL
Soffriung des eroigen febensg/ und der fchdnen b
fien som HCren (elbft bereiteten Crone der Gevedhs
tigteit/ Des Lebens und der Ehreny gedultig und ges
troft bifi sum volligen Sicg und Ubertvindung aus
bacten follen. . Sebet/dagift in der Summa dent
Namen JCfu vor andeen tragen. O welch eine
beveliche/ twizdige und felige/ aber auch roelch eine
wichtige/bdchitverantwortliche/fchroere und dag®ies
miuth Sfters bif in denStaub beugende Comifien
und Beerichtung ift es umdiefes Sragen ! Wovon
it fedoch anjeso nichts rociters gedencten / viels
amehy aber nunmebro diefen Namen nach sney
Dbefondern  vorfommenden Umftdnden dor eudh
tragen wolien, 1T 818

Oer etfte Umftand / dentoiv ganks Fuek bemet:
cfen / ift/ dafi diefer fohone und gildene tame
TIESUS ( den it aueh ool feinen BVorToamen
oder Befchreidungs 2 Namen nennen { mochten/
wie ir jum Crempeldie Vornamen unferer Kin
Der auch ihre TaufzNamen su nennen pflegen) feis
vem Urjprung nach ein Hebraifcher Rame ift /ufd
niches anders als lauter SHeil heitfet / ift und bring
get 5 wie Defivegen JESUS in eigener Kraft
und in dem grsften Nachdruck und VolFommens
beit det eiland und Seligmacher be;’ffcts-{ cm@é




siemete aber fich 7 daff unfer Deiland feinert evs
ften SRamen aus dem Hebraifchen Hatte s weil Cr
aus denSHebraernoderIuden herfame/ wie ev felbft
davon reoct beym Sob.4/22.0a €t su dem Sama
vitanifchen” Teid fagte : Das Heil ( fich felbfe
mepnend ) Eomme von den Tiden, Sodant
siemete o8 fich/ wejlen diefer RWamedes HEren FE»
fu guerft Denen Juden mit allém dacinnen ¢inges
fchtoffenen Guten mufte veckindiget twerden; denn
fo lefentoicinden Apoftel Sefchichten/Cap. 13746,
sy / Sudeny muftesuerft das Wort GDtres
ponDdiefem Deil gefagt werden /nunibr es abex
von eudh ftoffet /und achtet'euch felbft niche
woerth des ewigen Lebens / unbd wollet heillofe
$eute bleiben/ fiche/ fo wenden wir uns 3u den
Seyden.  Telhem nicht engegen fiehet/daf/ rie
wit oben geboret 7 Pautus von Cheifto durd) Anas
piam beorDert Wordew feinen Yiamen vor den
Fyeyden /und por den Aonigen/ und vor,den
Rindern von Jffrael 3u tragen/ daman dencten
mécbte/bier fey ¢8 umgekehre/maffen ja dadieSHeys
Den guerft und Die Kinder Sfeack julest frnven.
ollein ¢8 derfiunde fich folches nur dahin/ daf Paus
[ug vosnemlich der Heyden poftel feyn /Das ift/
amalleemeifien mit und unter ihnen gu thun habers
folte / fiehe 2Apoft. Sefch.22/2.1, und Rom, 11/13,
Sonfien abet lefen wiv in Dem obangesogenen o.
Gap. det 2Apoft. Gefch. daf Paulug nach wicder
selangtem Oefichte / und mebrevem Ntaak des H.
Gyeifies ¢ anch nach empfangenes Taufe / und jue
Stavctung 4u fich genommence Speife / fich fo
gleich mit Dem Hiamen des HErrn SCfu su den

A4 Sudew’




Syuibent fivibee. Schulen/ alg defen trever Srdgery
gemacht/ vwann ¢8 v, 20--a2. hieifit ; Lnd alsbald
predigteer Chriffum in den Schulen/daf bevs
felbige B®rtes Sobn fey ; fie entfamten fich
aber alle/ die es horeten und fprachen: Tffidas
niche/ dersu Tfernfalem verftdbrete alle / Oie
Qiefen Yiamen antuffen; und darum hertomz
men/ dafierfie gebunden fiibre i den Hobens
prieftern. ? Saulus aber ward jemebr Erdfs
tiger/ und trieb die “Juden ein/ die su Hamas
fcus wobneten/ und bersdbrete es /0af diefer
‘ﬁ Oer gbnﬁb :

Dhngeachtet nug aber unfer Heiland feinen Y2as
mien aug dem Hebeaifchen hat / weldher auch sueeft
vor Die HHebrder oder Kinder Sfeacl getragen wers
Dent mufte : fo wiffern twiv dodh/ daf das Heil

nicht yweniget die Henden und andre Vdlcker anges

be 7/ folglich da folcher Name nach aufgehobes
nem Unterfchicd det SRNativnen vor allen getragen
worben/und noeh getragen werden mifje/ mit dies
fer hevelichen XBueckung und Trucht 7 daf alle

Glaubigen/fie feyenaus Siiden oder Hepden/durch:

Chriftum ju GOt mit aller Jreudigkeit nalen
fonnen,  Das Seugnif Pauli hievon ift in feinem
Sufommenbang gang berelich , waun er nems
lich Die aus den Hepden glaubig gervordene Ephes
fer / mithin audy ung / foviel unfer glaubig find/
alfo anvedet = Ephef. 2/ ¥ r--18, Darum gedens
cEetdaran/ dafibr/ dieibr weiland nach dem
Steifch Heyden getvefen feyd/und die Dorbaut

genennet yurdet “/° von denen / die ger

neunet find die Befchneidung nady  der

Steifch / dicpmic dee-shand gefhichr ; dah t?&
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3u derfelbigen Seit waret obne Chrifto/ fremb:
deund aufjer der. Durgerfchatit Jfrael / und
frembode von den Teftamenten der Verbeifs
fung/dbaberibr Feine Goftnung battet und waz
vet obne GOrt in dev Welr.  LTunaber/ die
iby in Chrifio LM fepd L und weiland ferne
geyefen/feyd nun nabeworden durcdhdaslue
Chrifti. Denn Lr it unfer Sriede/der ans beyz
ben eines gemacbe bat/und batabgebrochen
den Saun/der danwifthen avar / indem/ daf
¥y durch: fein Sleifeh wegnabm die Seinds
fchaffe + nemlich das Gefers / fo in Geboten
aeftetlet yvar / anf 0aff Lr aus ween Linen
neuen Yenfchen in ibm felber fcbatfere / und
Sriede machre 5 und daf Lr beyde verfohnete
mit @Ot in einem Leile  durch Das
Creuss/und batdie Seindfcbafft gerddrer duncly
fich felbft 7 und ift Fommen/ bar verfindiget
#m Foangelio den Sride euch / die ibr ferne
waret/und denen/ die nabewaren/ deinn durch
Tfbn baben wir den Jugang alle bepde ip
einent @eift 3om. Vaters  Dev: Srund aber
arum dieHepdent {0 wobl als dieSyiden fich diefes
$Heilandes ansunehmen SNacht hatterns ohuaeachtet
G dicfen feinen Nabmen aus der lehrern ibrer
@pmc{f.cbartc‘/ und felbft aus fhrem Voic® hHeps
fam /war/ daBer cben die fenige menfehliche Nas
tue / fo-dic Suden nicht nur/ fondern quch die Heys
pen hatten /- aus Liebesu aller Crrettung angenoms
men ; daber Paulus {dyreibet Sbr, 2/ y4 18,
YTacbdem nun die Rinder Sieifety und Biue
Baben/ifi $Ers gleichermafjen theilbafrig wors
den / auf Oaf Zrdurch den Tad die VTache

. As nabme




nabme dem/derdes Todes Gewale batte/ das

it/ Oem Teufel /und evidfete die/ fo durch
Surchr des Todes im gansen Leben Knechre
feyn muften. Denn Er nimmt nirgend die
!iingel anfich./ fondern den Saamen Abraz
bé nimme Er anfich / daber mufte £ allers
dinge feinen Bridern gleich werden /auf 0o
sExbarmbernig wiicde/und ein trever Hobet?
priefter vor GMrt / 3u verfobnen die Sunde
des Dolcks.  Menndarinnen sEr gelidten bat
und verfiuchet ift / £an Er belfen denen/die vers
fuchtwerden.

Der andere Umftand /den wir gleichfallg in det
Kueke bemercken /it 7 da unferm IEfu dicfer
Stame/denman vordenfeuten tragen folle / von
GOt feinem himmlifchen Vater 7 durch den Ene
gel 7 ehe denn Erin Mutterleib empfangen war’
gegeben tordens. €8 befam alfo FCfus Ddiefent
importanten SNamen / der Gberalle Namen ift/
nicht aug einey privat- Nadht und nach dem Gut
incten feines Pflea:Baters Jofepl ¢ denn SNat
thqus meldet ung Cap, 1/24. 1 ¢. cv habe alles ge
than/tvie ihm von oben befoblen toorden ) noch
auch durch den gottfeligen Nath feiner frommen

utter / fondern S befam ibhn von GOLE feinen
bimmlifchen Vater felbft 7 der allein nach feinem
utierforfchlichen Werfland und nach der Tiefe feiz
ner Gottlichen Weisheit feinem Sobn /ber indee
Geftale des fandlichen Fleifches evfcheinen folte /
auch votiecElich erfchienen ift / einenNeamen geben
fonte/ der fein-cigenthiches Werck und Amt /7 wosu
Qbn der Vater indie Telt fandte/ gankund 9ol

fig ausbructete. = Das waraber fein %Setcfﬁ%ig




Amt (e hdten doch folches any exfien Jag diefes
Neuen Sahrs;ald dag evfre mal alle verlohrne
GSlinder! ) Das wars/ guuchenund felig su ings
chen /a8 vetlobren ift / die Sunver felig mas
chen/ fein BoleE felig sumachen von ihren Giin-
deny/uns und euch aus dev verdammlichien Selas
geren Der Guuden/ Des Sarang und Deg Loes }\mt
efbig 41t erretten / und ungin den allevtcl}gﬂen Sus
_ftand Ded Lebens und Dcer-%)\ubg auf ewig ju brins
gen, Sehet sur Schopfung eines Ramens / dee
pag allegin {ich faffete / toar fa niemand tudtig/als
GOt felbft 7 dev Urheber alles Heils.  Darum
heifite8 auch Dorfen/ nemlich Spruchw. Sal. 30/4.
Yoer bat alle Ende der Telt gefteller ? wie
beifjersLr ? und wie beiffe fein Sobn,? weift
ou das? als wodurch wir /wann iz den Sobn
@ Ottes und feinen Hramen wollen nennen feyneny
s GOt felbfi bingewiefen werben,  Bey diejer
& dopfiung nun des Namens SCfu geficl o8
GOtt/ citem feinee sornehmften Sagel diejen Nas
wen s cvoffnen 7 und thn Denfelben / wie Sy i
{1y feintm Sicbess vollen Devten son Erigkeir ge
tragen / aufsugeben 7 daf er ihn vor Maria nach
guc. 1/ 31 7 noeh ¢he der Deiland in Hrem Leibe
abepnatielither Weife empfangen roorden /7 hegs
nach aber auch vor Jofeph tragen /7 und ihme im
pamen $Ottes befeblenfolterdaf er diefen Sohyny
Den MNavia gebabren toarde / nach feiner Sebupe
2 fum beiffe / und alfo die Ehre dev offentlichen
Henennung Diefes beveits gefchopfiten Nameng in
Keafft des fonft den Batern uftehenden NRechtess
paben folte. - V3ie Davon die- villige- Inruction
wd der Hergang der Sache 7 {o vielden bgofegb
eteifpts



wofelbfien ¢ heiffe

beteifft / beym Matthdo v/ 18- 23: gelefen wird/

t : Die Geburt Thrifti war

aber alfo gethan: Als NJaria/ feine Mucrer /
et Tofeph vertrauet war / ebyeer fic heimbe:
lete/erfand fiehs /daf fie fehwangerivar vom
Seiligen Geiftes Tofeph aber /- thy Y1lann'/
war fromm / und wolte fie niche vugen ; ges
dachre aber fie beimlich su verlaffen. ™ Tndein
‘eraber alfo gedachre/ fiehe da erfchien ibm ein
Lngel des H¥ren im Lramn/ 1ind forady s
Tfotepb/ du Sobn David/ firechre dich nicht/
Natiam / dein Gemabl / 20 dir s nehmén/
Denn das in ibr gebobren ift / das ifi von dem
Heiligen Beifte.  1nd fie 1wird cinen Sobn
gebdabren/des YTamen fole du J$Lius beiffen:
denn Erwird fein Volick felig madyen von ibs
ren Simden.  Das ift aber alles qefibeben/
aufdap erfuller yotiede / das der 25X durch
Oen Propbeten gefaget bat/ der da fpriche:

- Siebe eine TJungfrou witd fehwanger feyn/

und einen Sobn gebdbren / und fie werden
feinen $Tamen Emanuel beiffen /das ift vers
dollmetfcher : @Ot mitung, IBeldhem Ber
febt denu audy Sofepl treulich nachgelebet / mwann
pon ihmeim 25, Bers diefes crften Capituls ftes
bet : 1Ind bief feinen YTamen TJ5¥{us, nemlich
am achten Fage / da dag Kind befchnidten wor-
Den: D Theurefte! wer wolte fich doch bey melres
ret Cemdgung diefes jwenten Umftandes/ (des
pritten z daff SEfus feinen RNamen bey dey Bes
fchneidung empfangen / jesso nicht su gedencke 7
maffen folhes fhon i vorigen ﬁabrenge{d)ebe&g

L Lt ot s o owd . b Pl PO P Y SO\ G f I\~ Suf G G pEp 4D P g S wb. SugA gn, o




toit fagen / wee wolte fich dod) nicht freven. fo tojp.
anbers & ottlicheDinge im Sottlichen Lichte verftes
hen 7 daf wiv wiffen 7 wie aller menfchliche Rath
in Gebung vicfes vamens / davinnen des ganten
menfehlichen ©efthlechtes / fonderlich aber aller
tdubigett ankes Deillieget / entfernet geblicben;
daf die. Wyabrbheit und Krafft diefes Namens die
etvige TCeigheit utd N rafft Ves Allmichtigen/ und
vie Ausfibrung defleri/ was folcher Name mit fich
bringet/ gegen alle Liftdes Teindes die croigeWdeis-
feit jum Grunve/furt Dag SOt felbit in allem Jeiz
ne Hand dabey gebabe habe? TWev wwolte fich niche
freuen /_Daf GOLt in diefem gangen RNamens:
Sefehdffte feing vornebmite Minitters oder dienjibaz-
ve Geifter/ befonders den Crs-Cngel Sabriel / ges
praucht / voelchem alleg diefes / was ihme bey dep
&lifabeth / der Maria / dem Bacharia / dem Jo-
foph und veemutblich auch den DHivten aussurichren,
befohlen yoordent / obne 3rweifel defto evfeenliches
wird getvefen fenn / fe mehe ja ihme jame Den fibeiz
gen SuefienthumenundHeerfehaiten in dem Sitiel
padurch offenbabr wotden / vwie dafi alle Werheif
jungen oes Alten Teftaments su day quch von veis
Engeln felbfifo febr genstinfchten Heil deg menfchs
lichen @¢fehlechts und sur Berherrlichung ded Nas
meng ©Oes nunmebt in die Erfiliung gehen #
jo ga / DaB er / durch den alles Seil \wiederges
bracht werden folte / mnd mit dem ung der Vas
ter alles fchencben voolte/ mit Hamen genennet und
mit Fingern geseiget werden fonte/ alfo / daf o8
hiefle: Siebe/dasift unfer GOte/ anf denrwiv
batren 5 Jif. 25/ 9. Siebe 7 das ift GPrtes
Lanumy/ welches der Vet Sunde trdge Job, 1/
29.



e 5

ver gefommen it in Die YRelt 7nicht nur fein Shm.
etgenthumliches fondeen auch alles Bolef felig g8
maden vonibren Stmden, T - it

Undva diefe Werrichtungen und Commiffiontft
venen himmlifthen Geiftern 7 deren Natur unfes
Crldfer doch nicht angenommen/ fo viel Freudeges
machr; Eproie folte uns 7 ung/deren Natue Chris
ftug angenommen/es nicht die groffefteSreude feyr/
vas/ was die Engel angefangen. / mit aller Hers
gengzLuft fortsufeten/und den Namen unfers G
ju sor unfern Gemeinden / Haufern / Kindern /
Anverroandten und Nachbarugu fragen / und i,
nen den Gotelichen Natly dabey suofenbabren! Sa
welch eine Degicrde folte {ich nicht finden 7 ewre
Soten/ o euch diejen Famen jutragen / theils in
Den Sffentlichen Gemeinden/ theils bey allen andern
Selegenbeiten villig su hoeen / und herglich gu lies
ben/ und ihnen mit diefem Namen cinen nahern
i‘thﬂjvx't't u eurem Sewiffen als alles andern 8.
affen’!

“Daf aber folches bey vielen nicht gefchicht 7 und
baf man folcheLrdger Sffters nicht gerne fiehet und
hovet/ Das Fommt Daber : Man Fennet fienicht ald
Trdger deaHEren FEfu/modh viel weniger densNas
men/oen fie tragen. uch biee mochté alle vechte ez
gee des Namens FEfu ausruffen: Sebet/ welch
eine Ziebe hat uns der Dater erseiget / daf wit
die 1 lamensLrdger feines Rindes TfsEfu fol”
len bei_tTcg; darum Fennet 1ins die Yelt nicht/
denn {ie Tennee Tfbn niche,

' AR Terne

z’é.?:-febe/b.zs if mein licber Sobn / an el
chentich Yoblgefutlen babe /den folt ibt bos.
ven; Matth, 17/ 5. Sebet 7 dasift bet SCfus/
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Fevner '/ da wit dernommen/ daf TjsEus Feiu
TsEfus roeder vondenEngeln / goch von Sofeph/
nod) pon MNaia ohne SOt genennet werden Fon-
w; S Otemufie e ihnen offenbabreny befeblen und
fie hiersu legitimiven und titchtig machen : fo mdgen
woir leicht cracbt;x{/bafi egeben nodh o feye. Obhrre
@Ot/ feinen Geift und Deffen Q“trlcuhcbtqng toiffen
und vefteben wir den Mamen IEfu niche / und
ginnen 3hn nicht nenten /dasiift/ voir Ednnen die
Befdnntnif s TLfus von LTazareth ift Chric
ftus der verberfjene wabre Nefias /nichemit
gldubigem fevien ablegen 5 denn ¢s hat diefe V-
Esuntnif gat suviel quf Scb/ fo vielnemlick/ daf/
toer Da vonDeren glaubet / und mit dem Nunde
beFennet = TEfus ift dev Thrift/alfo/ dak er die-
fer Befdnnii gemdf hernach auch idiglich
roanDeit / Decfelbe dafit gehalter twerden mug Daf
e aus GOt gebobren fgt); rach . Soh. s/ 1. Sovs
net / daper in Dicfer glaubigen: Wekdnntnif yny
Benehnung des Ramens JEfu / ¢in eugnif ver
&aibung des Deiligen Sceiftes bey fich felbft habe /
und dann/ dag / daer in Der Mdiung einer s
ven Befehrung sum Slauben an den Nawmen des
HErrn FEu gefommen /¢t mit SO verfShnet /
gevechtfectiget 7 von dex Schuld 1 Strar und
Hevefchaft der Simden quitt/ frey /[edig und lok/
dagegen aber durd) diefen Namen qus feiner Hime
el weit aufgtrbmlep und gank uner(chdpflichen
Sulle mit allecley geiftlichem Seegen in hinmylis

chen ©utern gejegnet worden / ja im Fall per
L reue und SBeharrung / davsuer micht tweniger von
®Ott in Chrifto Straft empfdher/ dag feirr JPame
Co Greude ! o Wonne L) imDimmel angefthricben
feyes verficheret bleiben Fan. Cehety



Ecbet 1iht Eoangelifche Suhdrer 7 fo viel hat
¢s auf fich / wann man §Efum / TJLfm over
en CThuift nennen fan 5 und in Betracdhtung: defe
fent ird jedermann demApoftel Paulo beyftimmen
muffen/ wenn ev tn einem febr groffenSiches-Senft
an Di¢ glaubig gewordenen Corvinthierin der 1. EPB
ftel Sap. 12/ 3. alfo {chreibet: Daruny thue ich
euch tund 7 daf niemand TEfum verflus
che/ der durch den Geift GWeres reder 5-1nd
niemand Ean/ Ean TIE fum cinen &iBrtn beif?
fen ( nemlich mit mwarbafftigem Hevkensim volliz
gen Glauben/ befprenget in unfern Herien/und lof
von deny bofen Sewiffen/und gewafthen am Leibe
mit veinem FWaffer/ und alfo i deKrafft dee
neuen Geburt ) obne durdy den Heiligen Geift/
D¢t Das, fer gichet/ evivesfet/ evleuchrets veiniget /
Deiliget und neu machet/ oder tvie 8 der Heyland:
felbft bey Sob. 5/44. Eurausqefprochen : s£s gar
niemand su mit/ als su JEfu dem Chrift/ Eoms
mei/ es fey denn/ dafi ihn siebe der DVater/der
mich gefandt bar 5 und ¢8 fepe denny dap er fich
auch von dem Vater ¢ denn an: diefem felylot 8
niemalen wid bey Feinem ) gichen laffe.

St Dem nun alfo / wie e8 in der Shat ift / wer
nue Gottes ot und die Srfabrung alier wabrs
baftigen Trager und Nenner des Namens FEfu
eftvas gelten [affee 5 fo - erhellet davaus eines
Theils/ vap alle Benennung SEfu ohne@ Ot und
{einen @cift / yoenn fie gleich auch von den blofjer
vamen-Ehriften unyablig mal gefchiehet/ daf alle
Antuffung des Namens SCiu ohne eine hihere
Seafit und Sriebs daf alies auf diefen Namer—
geferte SBeeteauen ohne eine ungeheuchelre 25:51?;

b o, TEERTET T RSN i R SIS L ad N L T G A S TR




putig und twabre SinnesAendering / aberglatts
bifh / falfch / findlich und vergeblich fey/ und vag
heenach alle folche/ fo fie fich in diefen und jenen
®gflen auf dent Namen JCEf und andere die ihn
mit Paulo gepreviget haben/ gegen dett Satanam
ben Gt Feind diefes Wamens betuffen wolten/ in
ihvém Getiffen hHoten muBten / was jenen ficben
Sshnen der bife ©eift antroortete: TJEfum tens
ne iy wobl7 und Patilum toeif ich wobl/ twer
fend TIbr/ “Jhr aber ? Apofiel-Sefch. 19/14. 17,
anderntbeils cebellet aus obi,qgn / Yoie nothig 8
fey 7 Daf die Glicder unferer Gemeindent in diefey
alferrichtigfren @acf)’e fich vor SOt und in fein’
gicht mit threm Sewviffen tn_der Stille hinftellen
unb, fich auf das alletforafaltigfe nicht nue ein
fonbeent thehrmalen prufen / erforfchen and veps
fuchen 3 aus twag oot eitiet Krafit 7 in was vpyp
einern Lichte/ mit was vor einer Sewifheit/ dupc
welthe Crfahrung und bey welchen Kenngeichon
sollen it bey dem Anfang diefes Nabres tlyei(s
offentlich theils beforders / theils mit andeyn /
theils allein / Deny RNamen SClunennen ) uny folz
chen vornemlich in das Allerheiligte hinein por
GOt in dem Sebet tragen / damit wiy pes
pollen Seegens/ {0 in Diefe NRamen vor alfe 3t
ihm Fommende lieget 1md der Erbhérung ynfers
Gebets um diefes Namens willen das ganke Fah
Bindutdh pecht getoif feynn und bletben mithin fole
chent Namen quf ubfeem ug nadh der Croigee
bey Sag und Nacht als unfere téchte Suier-umd
olcken-Saule/ i allen unfeent geift-inb feiblie
chensBedurfnifen als un(etbimmlffcl)esa}omtbgﬁ
Daus/ i allen unfevir geift-und leiblichen fo gegette
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wdrtigen alg ufinfftigen Nothen/ als unfer auf:
geftecttes Panier und feftes Sieblof/ in allen uxru
fern Sdhwoachheiten/ oo Fein Kraut und Bilafter
mehe belffers und heilen Fan/als unfere cinige Keaft
und Aegnep / und endlich auch in dem Tode
felbft al8 unfevn Sieg und Uberivindbung erfabe
ven mégen 2 O Theurefte / niemand iff ja unter
uns!/ der nicht den Namen SEfu nennet/ und ihn
heute / Da Diefe Anvede vor eure Augen Fommt/
wobhl {chon mehrmal genennet hat 5 niemand ift
ja / toie it jumalen nach diefer Aufmunterung
und LSarnung/die wir euch geben / das Vertrauen
Haben wollen 7der ihn gern findlich nennen roolte;
niemand / det fich gern mit feiner BWenennung von
SOt tegreifen lieffe 5 Ev 7 fo fey auch niemand/
et fich nicht priife : FWie henne ich Shn ? wie hab
ich Shn genennet 2 tofe will ich Shn ferner nennen 2
Damit bey Feinem einigender alte Betrug imNeeuen
Sahr fortgehe / fondern daf unfer. und euet s
fus doch von uns allen von heute an und fo forts
bin bis an unfer Lebens:Ende/ ja in alle Croigkeit
mit neuem Hevken und mit neuen Jungen genes
net toerde. Und da unfern alten YNenjchen nur ims
met nach neveneine febr Furie Seit in Diefer Welt
wdbrenden Namen geltftet 7 toiv doch in diefem
Namen / dariunen die einige twabve Jrepheit von
allem Darben 7 Mangelund Theurung /von aller
Schande und Verlaffung 7 von aller Pein und
Quaal angetroffen 1oird /  einen vechten neyen
Namen finden/ deffen dovten das Patent des Koz
niges aller Konige sum Troft aller gldubigen Hurs
ger und Haufigenoffen GOttes in dem z. Cap.
ver Offend. Sobh. im 17. o, undin dem 3. @ZGP»I‘E}
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12, 9. gebenclet Sroofelbften e8 hriffet : Yer Obe
ren bat/ der bore/ was der Geift den Gemeins
Den faget : YOer uberwindet/ dem will ich 3
effen geben von dem verborgenen NNlanngy
und will ihbm geben ein guc Jengnif / und mie
dem Seugnifi einen neuen {Yamen gefchrier
ben / welchen niemand Eennec/ denn der ibn
empfabet, YOeruberwindet/ den will ich mas
chen sum Preiler in dem Tempel meines
@G®ttes /und foll nicht mebr hinaus geben,
{ind will aufibn fchreiben den Liamen meines
GOtees/tind de LTamen des neven Jerufalem/
der Stadt meines GOtres / die vom Himmel
bernieder Fommt / von meinem SO / und
meineny Tamen den neuen, Und o wie feclig wer-
pen 1oit [0 Dann in diefem Fabre und: alleyeit fevn }
O wie werden wi fo gar nicht vorFurdht und Pop
acten et Dinge/die Fommen follen auf Eedeny
perfchmachten durfen ! D 1vie werden wir / fo audy
viefes unbjenes anfabet jugefchehen ) fo gar myns
tec auffehen und unfere Dupter fuslich empog
fyeben ! O ie wUdig twerden it erfunden yeps
Den / allem Dofen ju entfiiehen/ und vor desIens
fehenSobn su fiehen/oenn wic uns inBenennung
Des Namens ?‘@l’u oon aller Heuchele / Berftelr
fung und Sicherheit haben lomadhen / und auch
hievinnen U der Wahrheit in Chrifto bringen
faffen. &olchecibre Namen (frevet euch dodh deffe
alle/ihe Secehten/und eihmet alle/ihe Jrommen D
Fennet und nennet berVater auch als die feinen/und
Iaffet ihnen dDurch feine BWoten die mit dem Sragen
ves fiffen Namens deg HCren SEfu toillfommen
getvefen/ aus feinem Worte dicfen uberfchrodnglis
D2 chen




et roft ing Hevke tragen / und groar gleich am
erfien Tage Diefes Ncuen Sahrs ¢ O Tfrael
GOttes | das veines Herkens ift / furdte dich
nicht/ich babe dich evtdfet / ich habe dich bey
Deinem L lamen gerufen dubift mein (Meln
bift bu ) dannfo du durchs Yalfer gebeftnviil
Tjcb bey div feyn / daf dich die Strome nicht
follen erféufen; und fodu durchs Seuer gebeft/
folift du nicht brennen/ und die Stamme foll
dich nicht anstinden ; Denn Tfcb bin dev SHiLer
dein GOt/ der Heiligein TJfrael/dein SHeiland.
ef. 43/ 1+ 3. 3. Soldher Jamen witd einfiens
der HEre Ehriftus vor feinem himmlifchen Bas
fer nennen und beFennen / undihnen das Zeugniff
geben / Daf fie es mif feinem Samen tren gemeinet

haben/ ja folchentwird dev Heilige Seift den firffen

aund licben Abbasund Vaters 7 Yeamen durdh den
Seamen Chriftiin ihrem Hevkenin Neoth und Tod
sevflaren / alfo/ daf fie als foldye / Die einen Finds
lichen @eift / als Den rechten Seegen von dem
sRamen SEfu / empfangen haben /unter pem ans
Paltenden Reugnif  diefes Geiftes in  ihrem
Gciftervaf fie ©Ottes Kinder und Chrifti Slieder

 {find 7 duech denfelbigen Geift mit Mund und Herr

gen cuffen : Abba/ licber Barter!
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S bic Dent Ttamen deines Solyues be
&% famen/ fogar herphd ermabneft/
su thun Bitte / Sebet / Fwbitte wnd
Dancfagung fue alle Menfchen / fur die
Qonige / und fow alle Obrigheit / anf daff
wir ewt gerubiges und fFilles Leben fihren
mogenin alfer Gottfeeligeit und Ehrbars
Feit/ audy uns beseugeft / Dafi foldheg gut
feye/ Darsu aud) angenehm vor SOt/
wiferm Heplande/ fo Fommeniiv/ die wig
beymAniang Dicfes Jabrs leben 7 im Naz
nen unfers IEfu ju Oivmit Dancen/und
geher u Deinen Borhdfen cin mit Frolo
et und Jaudysen. Wir bancen Div/da
Dy Dich abermalen alg die lebendigeDuel-
le/moraus alles Suteunanfhorlidy flieffes/
i pem vergangenen Sahre itber uns veid)s
lich ergoffen / und unfer Beftes im Seift-
lichenund Leiblichen/ in Kivcye und Staat/
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unfer vielen und toenigen /jaaud)bey ein-
gselen Perfonen/ fo viel nuy immer-an div
getwefenift/ beforget baft,  Jnfonderbeit
aber Dancket dir unfer Hers und NMund/
Daff Dut unns nody immer wirdigeft / Den
Namen deines Sohnes / der unfere Vet
fobnung / Gerechtigleitund Friede /unfer
Heil/ unfeve Stavce / unfer Sieg undeis
niges Lebenift/ in deinen Wort und Sa
ceamenten vov unfeen Gemeinden im
Seegen tragen ju laffen / al8 wodurd)
Du bemweifelt / Daf Du nod) unter unsd
wobhueft / und toer nur wolle/ ju Div foms
mert und feine Seele evvettentonne,  Ja
aud) Dafir opfern wiv Div/unfermfromen
und guten & Ottund Vater/unfern befons
dern Dand/ daf Du uns nidyt/ wieeinige
vor uns entlegene NReidhe und Lander 1w
der Chriffenheit erfabhren / mit Krieg /
Hunger und Peftilents heimgefuchet/ fon
Dernunferer Davinnen i Gnadenver(cho’
ret/und foldhe Land-und Stadt- verderb
liche Plagen pon uns abgemwendet haft.
Run Hatte ja billic diefe ausnehmende
®ite uns alle ju einer Herplidyen und
ganslichen Aenderung unferes Sinned
bringen / und ung gu einer Fndlichen
Furd)tundheiligem TWandel bewegen lﬁ)k

133




[en s Allein Davon find iviv/leider ! groffen
theils / wie wiv erft an unferm lensten/
®Ott gebe! vedlidyer als fonften begange-
nen Dup-Tagebefennenmufien / bifihero
qeit entfernet gemwefen 5 aber auch dadurd)
aeinen grofien Strafzund Jorn-Gerichten
naber und sudenfelben veiffer worden.

Und cben Defirvegen tommen wiv bey
pem Eintritt in diefes NeueJahr vorDid)y
mit Bitte und Gebet/ daf Du dod) um
pes Mantens IEM villen /aufdem unfere
Gtrafe geleger/und der und mit Div per-
fohnet hat/ unfever in Diefer neuen Seif mit
neuer Gnade / mitnener Gottlicdher ez
pult / und mif neuem Seegen im beften
gedenden wolleft.  &ib dodh/ dafi twiv
uns mit unfern Hersenvonden Simben /
welchen fwiv %ebzcnct/ und dabero {S-Iudl?
und Forn auf ung gelaben haben / durdy
Chriftum su Dirvvedytfchaffen wenden/und
Dir nunt im nenenWefen DeGeiffes dienen
ferrien,  Segre su folchem Endedag Tra-
genDes NamensIEM vor unfere Gemein-
pen/ auf Daf vevmittelff Deflen glaubigen
oufahme alles unter uns mit Div ver{pl-
net/ von Div gevedytfertiget und gepeiliz
get/burcb @1(5 / fvie ucnbwamt undivo ¢s
aud) inDiefem Jabr ndthig ift ) gefegnet /
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und endlidy auch feelig und Deilig: ges
madyeftwerde. |
Laf Deinen und unferes JEu Namen
durdy die Eeleudytung Deines und ez
nes Sobhng Geiftes in diefem Jahre vecht
groff anf dem Sedboden wnd an allen
Deffonr Enden werden 5 Eriweitere Die
Granten Deines Reidyes in allen NReichens
BereiteDir vieleWerdgeuge deinerGnade/
die Dials tichtige und trene Trager mif
Dem Mamen IE( hier und da hinfenden

- ¥dnmeft; wwende von Deiner Semeinde /fons

derlid) Diefes Ovt8/ allesd ab / wasd Das
Tragendes Namens JEfit vordie Sees
Yen an ihnen hinbern und f{toven Fonte 5
Seye mit denen Evangelifdyen Tragern
in Offt-und IWeft-Indien/ und lafi fierne
ter: Chriften und Hepden 7 Yuden'und
Mubomedanern mit Dem NamenIEfrald
eitier ausgefchutteten Salbe durd) dieiaus
tere und reiche Verbundigung des Evane
Yit eirten guten ©evuch/ja einent Geruchdesd
Lebeng zum Lebenje mehy und mebhy wer
Den. Dringe mit dem Namen deines Kinz
Des/basg Dulichhaft / durd) die verfchlof
fene Thureninallen diefen Landen/da man
mehe andere als Deffen Namen hovets

Hovedas Seufpen Des Seiffes fo vielg
- : na

- e e



|

nady der cdlen Freyheif /den Namen FE-
fu/alg Den einigen Grund ves Heils und
der eiwigen Seeligheit offentlich su bekens
pen / und Demfelben nac) dDer Schrifft int
Glauben gehorfam su feyn. Befuche die
feit einigen Jahren emigripfe/und hier und
pa in und auffer dem Romifchen Reicy /
i und aujfer Guropa mneu- gepflangte
Goangelifche Gemeinden 5 prife/ erfahre
yn0 exforfche fie / ob fie im Glauben / Den
fie befennen / feperund fefte ftehen / abex
audhynach Demfelben twandlen : bringe sus
secht / was wnter ihnen nod fehlet/ die
Erage eemuntere/ dDie Todtetwede auf/ die
nlauteve lautere / unddie Stehende be:
qftige.  Sorge vov fie/ als ein Bater /
pennt fte find um deines. Famens willen
audgegangen/und haben den Werluftihrer
Gifer mit Freuden crdultet 5 Laffic hals
¢on an Dem Worte dev Wabhrheit / daf/
wer am evffen nach dem Reich) GSOttes
, 1D nad) feiner Gevechtigteit trache/Dem-
filbendas andere alles sufalleniwerde,
cly! lieber Water / peefchmabe unfer
armes Lallennicht/ und exhore uns / wann
it mit unfevent befondern Furbitten nody
gueitev 31 Div naber,
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Laf unfere befondere Sirbitte/ die iy

jamicht andert alg nady deinem Wilfen

und Befebl ar

e thun / um Des vollguls

tigen Verdienfted IEf Chrifti willen 3u
fEatten fommen Der 2Allerlydchiten Perfon
unfers Allevenadinften Raypfers wnd
seren / Seinem Kapfevlichen und Kov
nigliden hrone / feinem Ge-Herpogli-
dyen Haufe und der Regierung aller Seir
nee Reidyen/ Staaten und Landen/ gumas
lent bey Diefer Jeit / da Devfelbe in cinen

fchiveren und

miglihen Rrieg mit denen

Zuvcen vernickelt iff / und da auffer dem
viele hundert- taufend von feinen Unters
thanen mit Peft / HDunger / und anderit
damitverbundenen Straffen hartiglich ge:
suchtigetwerden. O du GOt der Heers
fchaaren / gebicte dem Schiwerdt / daf o8
wieder in feine Scheide fabhre / und habe/
alg ein GOITIT des Lebens / eine Ger
nige an denen / die durdy die biﬁbcri%e.
Land= Plagen bereits Hingeraffet find.
Oolteft duaber / ald cin in deinen Sevich?
ten beiliger und unerforfdlidyer SOt/
nody ferner verhdangen / daff Schwerdt/

Hunger und

Deft graffiven ; O fo o'z

left Du unferm Allergnddiaften Kapfer
und Sevens allen feinen Nathen; Genera

fen/

o




len 7 emeeh und Unterthanen/ das fefte
Sdlof /fo Der Tame De8 HErrn iff /und
bagin / wer e gevechtift / laufen darf/
und erhalten werden fan / geigen und leh-
gen/ Damit auch Sie in aller Noth dahm
{aufen/ und durd) Deine alleinunitberwind-
liche Krafft/o du alleg regivender Selbfi-
Monarche/ erhaltenverden.

Nt Deines Sobnes Namen /o Water !
ver grofier als ale@roffe/und alfo vor die
®rofte m Der Welt getragen 3u terden
wurdig it / faffe sufammen das Herss aller
ubrigen Chriftlidyen Potentaten/ Roniges
Churfurften/ Fueften und Stande des N,
Romifchers Reichs /7 Damit ihre NReicye/
fander und Republiquen nady deinem
9Bort und Willen / und nady dDem Siun
Des Furften Des Lebens regievet werden.
GibIhnendagu weifeund treucRathgebery
und entferne por Jhuen alle / die nidht fo
aefimnet find. Laffunferen/ sumal Prote-
ftantifchenDRegenten/nichtg mebhress ald die
Ausbreitung deined Reichs auf eine Eoan
gelifche Weife angelegenfeyn, Madhe Sie
willig (Dann du bifts werth ) ihre Madht/
Gaber / Siter / ja fich felbft Dagu er su
geben s Und die Du willig gemachet hafr /
oic erhalte und fegue Siedaflir inBeif und
Civigkeif. Bede-



Bedecke mit dem grofien Schitnt Heg
Namens unfers Immanueld infere hodys
theure , licbe , gefamte /und sumalen Res
ligions; verwandte / @brigkeit / mit Jh:
vent Rathen / and einem LObl. Stadtund
EhesGerichte : Damit alle widrige Ans
fchlage gegen ung su nidhte gemadyet wers
den, &ib Du felbft von obenber die Weigs
beit und Licbe und Treue und Tapferkeit
und anhaltenden Epfer in die Hersen
unferer Stadtz Regenten ; Undlafed Jhs
nen bey Dem Fhnen anvertrauten NRegis
ment/in allem/ wag Deiner Ehre beforders

lich / uns aber und unfever NadyFommen-

fchafitheilfanift / gelingen. :
Wiirde in diefem ganpen Jabre / o

- GO tt/ mit denenbiefigen Mit- Avbeitern/

mebralg jemalen /bekraftige Das Wort/ in
weldyem fie Den Namen dDeines Sohnes
vor ihre Heerben ohnermidet und gewifz
fenbaft fragen / mit Offenbabhrung deiner
befonderns Gnade /und thue taglic) hingu/
Dieda fecligverden. Madyeden Tragern
unterfidy felbft und bey andern/fo viel deine
Nachfolge betrifft/ihre Laftleidytes und ify
ve Burde fanft/ damitfie defto langer nach
Deinem Willen wobl vorftehen / und nidyt
nurfich felbfE als Cevetteteunter Den froms
men




men und getreuen Kuechten / fondeenand)
gange Schaaren von ihren Jubdrern bey
Der QuEunft unfers HEren IEM Chriffi
al8 thre Chre / Kpeuve und Crone finden
moger. _ 5oy
Fearbeite 3u Diefem Ende fein feiihe Die
sarte Heven unfever Jugend indem Gym-
8 \fio, Collegio wid allen andern Schulen/
purd) ohnwerdrofiene und freue Dienftedes:
per / fo Dacirimeit gu Lehrern gegeben oo
e/ und ind Einftige merden gegeben ey
pent.  Schencke Diefen Schul- Anftalten
picle Hilfeund Seegen/ nach desn Sebet”
and Flehen / fo vor Deinen Thron {aglich
gommet/und beveite Div/o GDit/dadurdy
aug dem FNunde der Jungen und Alten /
der Eltern und Kinder seinetwiges Lob.
Deine Gnabde / o du Seegens - veidyer
SOtt/ erde aud) indiefem Jabr iiberum:
feverlieben und swevth - gefhanten Waufs
manfdaft taglidyneu.  Madye ithnen Heiz
nieg Sobnestameniber alles theuer und
hody. Sib ihnen Slauben und BVevtrauen
auf Didh / Licbe / Mildthatigeeit und e
rechtigteit gegen ihren Ntachiten /und ein
pergniigfames Hev mit dem / was fedes:
malen Da iff : 2Bende Schaden und Un:
gliicE von Denenfelben ab : ey aucrgismp
41 %




Prifungen aber madye tﬁe gedultig und bes
wabrt ¢ und fegne fie fir alles (nach dei-
ner Berhyeiffung/mworinnen fie Dir in threm
Ntacyften / fonderlicindenenbiefigenund
Auswdrtigen / die deineRinder find/ dies
nen/ und nody feiter Dienen werden,

Wieiter befehlen twir div/ himmlifchey
Bevather und BWerforger / unfeve Chrifilis
deXlimfte, YDifjfenfhafften, Profeffionen
und Handwerd'er , famt unferer gangen /
gumalen Evangelifdyen Biivgerfchafft/ und
threm theil$ allgemeinen/thels befondeven
Anliegen s Nicht tveniger befeblen mwir un-
fere Hofpital-LBittiven Wanfen » Armen-
%&Igcr:unb Nothz Daufer detner Aufficht/

avimbergigbeit und Crhaltung / damit
Die Davinnen aufgenommen find und wey-
en / ihre geijtlidye und leibliche RWerfor-
gung findenmogen,

Jafene ebenund bleibeunfer aller GOt
in Chrifto IEMu / und lof unsd um feines
Namens willen durch alle unfere Lebenss
Jabre / ja / in alle Ewigkeit Barm:

bersigteit finden / Amen,
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	Eine Evangelische Erweckung durch das Wort Gottes Von dem Tragen des Namens Jesu vor die Gemeinden, und durch das Gebet, auf den ersten Tag des 1739sten Jahrs nach der Gnadenreichen Menschwerdung und Geburt unsers einigen Heilands Jesu Christi, an welchem das Gebet von allen Cantzeln der Evangel. Pfarr-Kirchen nach der Früh- und Abend-Predigt gesprochen worden in des Heil. Röm. Reichs-freyen Stadt Augspurg ...
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